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Finden Sie  
Ihre künftigen 

Fach- und 
Führungs- 

kräfte!

und  duales  studiumausbildung

MetropolregionNürnberg[ ]



Bewährte Qualität: 
 • hochwertiges werbeumfeld dank 

sachlich fundierter redaktioneller 
Inhalte mit  hohem Informations- und 
Nutzwert

 • ihKs der Metropolregion als 
 Herausgeber stehen für Seriosität und 
Verlässlichkeit

 • crossmediale  reichweite 
für eine  mehrdimensionale 
Zielgruppenansprache

Nah aN der Zielgruppe:
 • kostenfreie Verteilung an  Schulen, 

auf Bildungsmessen etc.

 • direkte ansprache der Abiturienten 
in der Metropolregion 

 • zielgruppengerechtes layout mit 
 attraktiven Illustrationen und Bildern

 • Best-practice-reportagen für 
lebens nahe Einblicke in Unternehmen 
und berufliche Möglichkeiten in der 
Region

 
StarKeS iMage alS 
 arBeitgeBer:
 • ansprechender Magazincharakter 

für  effizientes Employer Branding und 
Recruiting

 • rechtzeitige ansprache durch 
 Erscheinungsdatum im Oktober 2020

 • Vorsprung im wettbewerb um 
 qualifizierte Nachwuchskräfte

di polo in Zahlen

„Nach einer intensiven Einarbeitung, bei 
der unsere Azubis viel von erfahrenen  
Mitarbeitern lernen, können sie bald  
eigentverantwortlich Aufgaben übernehmen.“ 
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Tina Maier 
Leiterin Personalwesen
bei der HSM Stahl- und
Metallhandel GmbH
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dateN und faKteNIHRE Vorteile dateN und faKteNIHRE Vorteile

So erreichen Sie die Besten!
VertrieB:
 • direkte Verteilung an  

Schülerinnen und Schüler aller 
Gymnasien, Fach- und Berufs-
oberschulen in den IHK-Bezirken 
und an die herausgebenden IHKs

 • verschiedene Bildungsmessen 
(überregional) 

 • Veranstaltungen der IHKs und 
anderer Institutionen 

herauSgeBer:
IHK Nürnberg, IHK Bayreuth, 
IHK Coburg

auflage: 
21.500

Auflage  
21.500

forMat: 
DIN A4,  
durchgehend farbig

erScheiNuNgS-
weiSe:
jährlich, neunte Ausgabe  
im Oktober 2020
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LEBEN IN DER METROPOLREGION

LEBEN IN DER METROPOLREGION INTERVIEW

INTERVIEW

I n t e r v i e w  m i t  A l e x a n d e r  M e g o s

Nach dem Abi 
in die Athleten- 
Karriere 
In der Boulderhalle Café Kraft in der Nürnberger 

Nordstadt treff en wir das Klettertalent Alexander 

Megos. Im Gespräch erzählt der sympathische 

Profi kletterer von seiner Leidenschaft für diesen 

Sport, seinen nächsten sportlichen Heraus-

forderungen und wie es ist, plötzlich berühmt 

zu werden.

Das Klettertraining in der Halle und am Fels gehört für Alex Megos zur 

Tagesordnung.
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dipolo: Alex, du kletterst schon seit deiner frühesten Kindheit. 

Wie kam es zu der Leidenschaft für diesen Sport?

Alex Megos: Mein Vater war Hobbykletterer und hat mich 

im Alter von etwa fünf Jahren das erste Mal zum Klettern 

mitgenommen. Ich bin dann oft am Wochenende mit meinen 

Eltern raus an den Fels gefahren. Mit acht habe ich dann 

mit einer Erlanger Klettergruppe einmal pro Woche in der 

Halle spielerisch trainiert. Da hatte ich auch schon erste 

Wettkämpfe gewonnen, die Erlanger Stadtmeisterschaften 

zum Beispiel. Daneben habe ich Leichtathletik gemacht, 

bin geschwommen und habe Klavier gespielt. Mit 16 habe 

ich mich dann hauptsächlich aufs Klettern konzentriert. 

Und nach meinem Abi wollte ich dann nichts anderes mehr 

machen.

dipolo: Was begeistert dich so sehr am Klettern?

Alex Megos: Mich fasziniert, dass man letztendlich überall 

klettern kann. Es gibt so viele verschiedene Klettergebiete auf 

der Erde! Ich habe nicht das Gefühl, dass mir jemals die Ziele 

ausgehen werden. Außerdem mag ich die Variationsmöglich-

keiten und Spielarten, die mir das Klettern bietet: Man kann 

sowohl bouldern als auch klettern und in den Bergen Touren 

mit mehreren Seillängen machen. Klettern ist gewissermaßen 

immer ein Komplettpaket: Wenn ich irgendwo zum Klettern 

hinfahre, entdecke ich ein neues Land, lerne eine andere 

Kultur kennen und fi nde neue Freunde. Das gehört für mich 

dazu und macht das Klettern so reizvoll.

dipolo: Gab es Phasen in deinem Leben, in denen du keine Lust 

mehr hattest zu klettern?

Alex Megos: Vor dem Abi hatte ich viel mit der Schule zu 

tun und kaum Bock aufs Klettern. Schließlich bin ich in die 

Kletterhalle und an den Fels gefahren, hab mich dort mit 

Freunden unterhalten und die Kletterei mehr als Social Event 

betrachtet. Dann kam auch die Motivation zurück.

dipolo: Du bist in Erlangen geboren und aufgewachsen. Was 

bedeutet dir deine Heimatregion? Und hat sie viel mit deiner 

Leidenschaft für das Klettern zu tun?

Alex Megos: Als Kind und Jugendlicher bin ich viel in der 

Fränkischen Schweiz geklettert. Anfangs mit meinen Eltern, 

später mit Freunden. Meine beiden Trainer Patrick Matros 

und Dicki Korb hatten den Frankenkader, eine Trainings-

gruppe hier im Frankenjura, in dem ich Mitglied war. Haupt-

sächlich war ich also in der Fränkischen Schweiz unterwegs 

– die ist mir daher sehr ans Herz gewachsen. 

dipolo: Du kletterst ständig neue Routen und suchst neue Her-

ausforderungen. Was steht bei dir als Nächstes an?

Alex Megos:  Ich will mich für die Olympischen Sommerspiele 

2020 qualifi zieren. Das bedeutet, dass ich in nächster Zeit 

viel in der Halle trainieren und viele Wettkämpfe mitmachen 

werde. Das reizt mich gerade sehr. 

dipolo: Vor deiner Entdeckung im Jahr 2013 wolltest du eigent-

lich studieren. Was ist aus diesen Plänen geworden? 

Alex Megos: Ja, eigentlich wollte ich studieren, war mir aber 

nicht sicher, was. Geografi e hatte mich interessiert, aber auch 

Medienwissenschaften. Nach dem Abi wollte ich mich dann 

aber erst mal aufs Klettern konzentrieren und ein Jahr her-

umreisen. Währenddessen habe ich in Spanien die 9a-Route 

„onsight“ geklettert und konnte mir durch die so gewon-

nene Bekanntheit und mehrere Sponsoren ein weiteres Jahr 

erlauben zu klettern. Und da dachte ich: Na gut, dann mach 

ich das eben zwei Jahre. Und dann hängte ich ein weiteres 

Jahr an und so ging's immer weiter bis jetzt. Bisher musste 

ich mich also Gott sei Dank nicht wirklich entscheiden, was 

ich studieren will. Bis zu den Olympischen Spielen werde ich 

mich voll und ganz dem Klettern widmen. Ob und was ich stu-

diere, lasse ich mir off en. Auf jeden Fall werde ich weiterhin 

beim Klettern bleiben. 

STECKBRIEF

ALEXANDER MEGOS

… wurde 1993 in Erlangen geboren 

und klettert seit rund 20  Jahren. 

Kurz nach seinem Abitur erkletter-

te der damals 19-Jährige als erster 

Mensch überhaupt eine Kletter-

route des Schwierigkeitsgrades 9a 

„onsight“ – also ohne sie vorher ge-

sehen zu haben und im ersten Ver-

such. Der Franke wurde so quasi über Nacht in 

der Szene berühmt und hat das Klettern seither 

zu seinem Beruf gemacht. Bei den Weltmeister-

schaften in Japan hat sich Alexander Megos das 

Ticket für die Olympischen Sommerspiele 2020 in 

Tokio gesichert.
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dipolo: Vor ein paar Jahren wurdest du quasi über Nacht 

berühmt. Seitdem legst du eine steile Kletterkarriere hin, hast 

Sponsoren und gibst Interviews. Wie kommst du mit diesem 

Wechsel zurecht? 

Alex Megos:  An die Interviewanfragen und die Aufmerk-

samkeit gewöhnen kann man sich eigentlich nie so wirklich, 

denke ich. Es wird immer komisch sein, wenn ich trainiere 

und jemand ein Foto machen oder ein Autogramm haben 

will. Als ich nach meiner „Onsight“-Begehung in Spanien über 

Nacht 30 Interviewanfragen erhalten habe, war das erst mal 

ein Schock. Ich wusste nicht, wie ich damit umgehen sollte. 

Mittlerweile hab ich gelernt, cooler darauf zu reagieren. 

ALEXANDER MEGOS KURZ UND KNAPP

Welche Strategien verfolgst du, um herauszu-

fi nden, was du berufl ich machen möchtest?

Ich denke, das Wichtigste ist zuerst einmal, dass 

man eine Leidenschaft für das hat, was man 

später mal machen möchte. Gut wäre es auch, 

einfach mal in einen Beruf, den man sich vor-

stellen kann, reinzuschnuppern, um zu sehen, 

ob es einem gefällt.

Wie übersteht man am besten harte Trai-

nings-, Wettkampf- bzw. Prüfungsphasen?

Bei Stresssituationen im Sport, Training und 

Beruf muss man auch Wert auf die Regene-

ration legen. Das heißt, ganz bewusst Phasen 

der Erholung und Regeneration einbauen, um 

sicherzugehen, dass man sich nicht überlastet. 

Dadurch kann man seinen Fokus und seine Effi-

zienz aufrechterhalten. 

Was ist für den Sport relevant und hilft auch 

im (Berufs-)Leben weiter?

Fokus, Leidenschaft, Entschlossenheit. Das sind 

sicher drei der wichtigsten Eigenschaften, die 

einem in allen möglichen Lebenslagen weiter-

helfen.

INFO

Bereits als Kind und Jugendlicher hat das Ausnahmetalent die Felsen 

der Fränkischen Schweiz erklommen und so seine Leidenschaft für den 

Klettersport entdeckt. 
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Seit seinem Klettercoup 2013, bei dem es

ihm als erstem Kletterer überhaupt 

gelang, eine extrem anspruchsvolle Route

quasi „spontan“ zu bezwingen, zählt

der Erlanger Alexander Megos zu den 

besten Kletterern der Welt. 
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Duales stuDium

Duales stuDium

D u a l  s t u d i e r e n  i n  d e r 

M e t r o p o l r e g i o n

Doppelt hält 
besser
Deutschlandweit und gerade auch in der  

Metropolregion Nürnberg ist das duale Studium 

ein gefragtes Modell. dipolo gibt einen Einblick.

A n den Hochschulen in der Metropolregion Nürnberg 

absolvieren derzeit mehr als 2.800 Studierende ein 

duales Studium. Aktuellen Zahlen der Dachmarke 

hochschule dual zufolge sind die Ingenieurwis-

senschaften besonders gefragt: In Fächern wie Maschinenbau, 

 Elektro- und Informationstechnik oder Bauingenieurwesen sind 

die meisten dual Studierenden eingeschrieben. Ebenfalls viele dual 

Studierende vereinen die Wirtschaftswissenschaften sowie Studi-

engänge im Sozial- und Gesundheitswesen – beispielsweise Pflege 

oder Soziale Arbeit – auf sich. Ein Anstieg ist zudem in mathema-

tisch-naturwissenschaftlichen Fächern zu verzeichnen, darunter 

Informatik oder Angewandte Chemie. Des Weiteren existieren 

Studiengänge aus dem Bereich Agrar- und Forstwirtschaft. 

Neben Klassikern wie Betriebswirtschaftslehre, Wirtschafts-

informatik oder Maschinenbau finden sich einige Raritäten, die 

ver gleichs weise selten an deutschen Hochschulen angeboten 

werden – vor allem nicht dual: Innovative Textilien, Handels- und 

Dienst leistungsmanagement, Geoinformatik, Bioverfahrenstechnik, 

Industrie  4.0-Informatik, Industrielle Biotechnologie, Nachhaltige 

Gebäudetechnik, Management in der Biobranche, Wassertechno-

logie, Mobile Computing oder Heilpädagogik sind Beispiele dafür.

Alle Beteiligten profitieren

Anbieter dualer Studiengänge sind in erster Linie die Hochschulen 

für angewandte Wissenschaften in der Metropolregion – ob staat-

lich, kirchlich oder privat. Es ist aber auch eine Universität darun-

ter. „Wir haben das Verbundstudium an der Friedrich-Alexander-

Universität (FAU) Erlangen-Nürnberg vor allem deshalb ausgebaut, 

damit junge Leute eine betriebliche Ausbildung speziell mit einem 

wissenschaftlichen Universitätsstudium verbinden können“, erklärt 

Dr. Bianca Distler, akademische Beraterin und Ansprechpartnerin 

für das duale Studium an der FAU. 

Die Unternehmen aus der  Metropolregion 

kooperieren überwiegend mit den ansäs-

sigen Hochschulen, aber auch mit der 

Dualen Hochschule Baden-Württemberg. 

Dabei nimmt die Zahl der kooperierenden 

Betriebe zu. „Vor allem kleinere und mittel-

ständische Unternehmen können von den 

Möglichkeiten profitieren“, sagt Dr. Bianca 

Distler.
Aber nicht nur sie: „Von dualen Studiengän-

gen profitieren alle Beteiligten“, betont Professor Dr. Michael Braun, 

Präsident der Technischen Hochschule Nürnberg. „Die Studieren-

den verbinden Theorie und Praxis, verdienen schon während des 

Studiums Geld und bereiten sich ideal auf das Berufsleben vor. Die 

Hochschulen kooperieren intensiv mit Unter-

nehmen und stärken so den Praxisbezug in 

der Lehre. Die Unternehmen binden qualifi-

zierten Nachwuchs an sich und sind dadurch 

immer auf dem neuesten wissenschaftlichen 

Stand.“ 

StuDiuM pluS AuSBilDung

Es stehen aber nicht nur zahlreiche duale 

Studiengänge zur Auswahl, sondern auch 

verschiedene Studienmodelle. In der 

Metropolregion Nürnberg am weitesten verbreitet sind das 

ausbildungsintegrierende und das praxisintegrierende duale 

Studium – bayernweit besser bekannt als Verbundstudium und 

Studium mit vertiefter Praxis. 

Beim Verbundstudium kombinieren die Studierenden ein Hoch-

schulstudium mit einer Berufsausbildung und erwerben meist 

nach viereinhalb Jahren Regelstudienzeit zwei Abschlüsse. Nach 

diesem Modell erfolgt das erste berufliche Ausbildungsjahr in der 

Regel vor Beginn des ersten Studiensemesters. Danach lernen die 

Studierenden während des Semesters an der Hochschule und sind 

in der vorlesungsfreien Zeit sowie im Praxissemester für das Unter-

nehmen tätig. Die Studierenden absolvieren eine Ausbildung, die 

sie im Fall einer betrieblichen Ausbildung mit einer Prüfung vor der 

zuständigen Industrie- und Handelskammer, Handwerkskammer 

oder Steuerberaterkammer abschließen. 

SoziAl- unD geSunDheitSweSen wächSt

Im Gesundheitsbereich hingegen ist häufig eine schulische 

Ausbildung Teil der Verbundstudiengänge. Das heißt, die Studie-

renden absolvieren Theoriephasen an einer Hochschule und 

einer Berufsfachschule, an der die schulische Ausbildung erfolgt. 
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Ergänzt wird das Ganze durch Praktika in sozialen Einrichtungen. 

Die Ausbildung schließt mit einer staatlichen Prüfung ab. Der 

Dachmarke hochschule dual zufolge belegen die dualen Studien-

gänge im Bereich Sozial- und Gesundheits-

wesen zahlenmäßig den dritten Platz in 

der Metropolregion. „Mit unseren dualen 

Studiengängen wird vor allem die Qualität 

im frühpädagogischen und gesundheitlich-

pflegerischen Sektor erhöht – zwei enorme 

Wachstumsbranchen“, sagt Professorin 

Dr. Barbara Städtler-Mach, Präsidentin der 

Evangelischen Hochschule Nürnberg. „Die 

dual ausgebildeten Absolventinnen und 

Absolventen verfügen neben ihrer fundier-

ten praktischen Ausbildung auch über eine wissenschaftliche 

Qualifikation. Das trägt auch zu einer notwendigen Aufwertung 

dieser Berufsfelder bei. Duale Studiengänge sind durch die enge 

Verzahnung von Praxis und Wissenschaft zukunftsweisend.“ 

Vertiefte prAxiS
Es geht aber auch ohne Ausbildung: im Studium mit vertiefter 

Praxis. Bei dieser Variante sind die Studierenden meist während 

des Semesters an der Hochschule und in den Semesterferien sowie 

im Praxissemester im Unternehmen. Das Studium mit vertiefter 

Mit einem dualen Studium 

kannst du Theorie an der

Hochschule und Praxis im 

Unternehmen

miteinander verbinden. 
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(TH Nürnberg)
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Prof. Dr. Barbara 

Städtler-Mach

(EVHN)

hochSchule AnSBAch

Duales Studium: An der Hochschule Ansbach 

können alle grundständigen, nicht berufsbeglei-

tenden Studiengänge sowohl ausbildungs- als 

auch praxisintegriert studiert werden.

Dual Studierende: ca. 40 

Kontakt: Allgemeine Studienberatung  

tel.: 0981  4877-574  
e-Mail: studienberatung@hs-ansbach.de 

internet: www.hs-ansbach.de/dual

iNFO

einige der dualen Studiengänge, die in der Metropolregion angeboten 

werden, sind deutschlandweit einzigartig. 
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In der Metropolregion 

stehen verschiedene 

Hochschulen zur Auswahl.

in mathematisch-naturwissenschaftlichen Studien-

gängen nimmt die Zahl der dual Studierenden zu.
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SerVice
 • wie und wo finde ich Infos zu  meinem 

wunschberuf?

 • wie bewerbe ich  
mich richtig?

dualeS StudiuM 
 • Was ist ein duales Studium  

und welche Angebote gibt es?

 • Best-practice-Reportagen 

duale auSBilduNg
 • Wie läuft eine ausbildung ab? 

 • Welche angebote stehen zur 
Wahl?

 • Best-practice- 
Reportagen 
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InHalt – arBeitS- und leBeNSort MEtRopolREgIondi polo: InHalt – BerufSwelteN

regioNale wirtSchaft
 • Welche Branchen sind in der Region 

vertreten?

 • Wo werden fachkräfte gesucht?

 • Statements von personalverant-
wortlichen regionaler Unternehmen  

Kultur uNd freiZeit
wo ist was los in der Region? 

proMi-iNterView
Bekannte persönlichkeiten der  Region  
sprechen über ihren Beruf und ihre Heimat

liebens- und lebenswert! 
JetZt oNliNe proBe leSeN!
www.dipolo.de

Vielseitige chancen in der  
Metropolregion 
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Kooperation  

mit Ihren  
IHKs
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Datum Unterschrift  Firmenstempel

Anzeige über Bund oder im Anschnitt
Grundpreis + 10 % Aufschlag ! !

Kombi schaltung   
dipolo +  
IHK STARTPUNKT  
AUSBILDUNG*

·  Jeweils 10% Rabatt bei  
einer Anzeigenbuchung für 
beide Magazine 

·  5% Zusatzrabatt, wenn für 
beide Medien eine  
1/1 Anzeige 4c gebucht wird

Buchungsmöglichkeit bis 
zum 31.07.2020

* Details zum IHK-Ausbildungs magazin 
unter www.startpunkt-ausbildung.de 
oder 0911  937739-31

und  duales  studiumausbildung

MetropolregionNürnberg[ ]

   Beruf + Karriere

  Chancen in vielen 

Branchen

  Interview
  Hoch hinaus mit 

Kletterer Alex Megos

   Studium + Ausbildung

  Infos und Blick in 

die Praxis

Mach was draus

DUALES STUDIUM

UND AUSBILDUNG
[Metropolregion Nürnberg]

 

FREIZEIT-

 T
IPPS 

Ausgabe 2019/20

IHKs der Region

2019/20

   Beruf + Karriere

  Chancen in vielen 

Branchen

  Interview
  Hoch hinaus mit 

Kletterer Alex Megos

   Studium + Ausbildung

  Infos und Blick in 

die Praxis

Mach was draus

DUALES STUDIUM

UND AUSBILDUNG
[Metropolregion Nürnberg]

 

FREIZEIT-

 T
IPPS 

Ausgabe 2019/20

IHKs der Region

2019/20

Ausgabe 2019/20

Du bist gefragt!
Du bist Du bist Du bist Du bist Du bist gefragt!
Du bist gefragt!

Finde
deinen

Traumberuf! 
Azubis stellen 
ihre Berufe vor. 

Finde
deinen

Traumberuf! 
Azubis stellen 
ihre Berufe vor. 

Ausgabe 2019/20

9. Ausgabe
Auflage: ........ 21.500 Exemplare
Umfang:  ....... ca. 60 Seiten
Format: ......... DIN A4
Farbraum:  ... 4-farbiger Offsetdruck

Meramo Verlag GmbH  
Geschäftsführer: Andreas Bund 
Prokuristin: Kristina Ansorge 
Gutenstetter Straße 2a,  
90449 Nürnberg 

www.meramo.de 
dipolo-anzeigen@meramo.de 
 
Tel. : 0911  937739-0 
Fax: 0911  937739-99

FoRMATE UND PREISE

MEIN ANzEIGENAUFTRAG

Achtung!  
Buchen Sie bis 

30.04.2020   
und erhalten Sie  

    10 %  
Rabatt.

per Fax an 0911 93 77 39-99 senden

Die Druckvorlage bzw. gestaltete  
Anzeige (bitte ankreuzen)
 � fügen wir bei
 � erhalten Sie bis 10.09.2020 per Mail

Oder Anzeigenauftrag per Post an:
Meramo Verlag GmbH
Gutenstetter Straße 2a 
90449 Nürnberg
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[ ]MetropolregionNürnberg
Weitere Infos 

finden Sie  
unter  

www.dipolo.de



allgemeine geschäfts bedingungen  
für anzeigenkunden

Im Auftrag der IHKs der Metropolregion Nürnberg

1. Maßgeblich für die Durchführung des Auftrages sind die Festle-
gungen der jeweils gültigen Anzeigenpreisliste einschließlich der 
allgemeinen Geschäftsbedingungen.

2. Für rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes bzw. der Druck legung 
ist der Werbungtreibende verantwortlich. Der Anzeigenkunde 
verpflichtet sich zur Abgabe einer professionellen Druckunterlage 
(druckfähiges HiRes-PDF 300 dpi Euroskala). Zusätzliche Farben in der 
Druckunterlage, die vorher nicht in Auftrag gegeben wurden, führen 
zu einem entsprechenden Aufschlag gemäß den Preisangaben in 
den Mediadaten, sollte der Werbungtreibende nicht umgehend 
nach Anmahnung eine der Bestellung entsprechende Druckvorlage 
abgeben. Freiwillige und kostenlose Zusatzleistungen des Verlages 
(z. B. Eintrag in ein Inserentenverzeichnis) berechtigen die Inserenten 
zu keinerlei Ersatzansprüchen und Einwirkungsmöglichkeiten und 
dürfen in keinem Zusammenhang mit den kostenpflichtigen An-
zeigen gesehen werden. Anzeigenkunden würden darauf schriftlich 
aufmerksam gemacht werden und können vorher rechtzeitig eine 
Beteiligung ablehnen.

3. Für sämtliche Anzeigen-, Beilagen- und Beihefter-Aufträge behält sich 
die Anzeigenverwaltung die Ablehnung nach einheitlichen Grundsät-
zen auch nach Beginn der Insertion wegen des Inhalts, der Herkunft 
oder der technischen Form vor, ohne dass dadurch Schadenersatzan-
sprüche geltend gemacht werden können. Die Ablehnung, die nicht 
begründet zu werden braucht, wird dem Auftraggeber mitgeteilt.

4. Anzeigenaufträge, Änderungen und Abbestellungen müssen 
schriftlich vorgenommen werden. Anzeigen-Stornierungen sind nach 
jeweilig genanntem Anzeigenschluss nicht mehr möglich.

5. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. 
Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der 
zurückgesandten Probeabzüge. Sendet der Auftraggeber den ihm 
rechtzeitig übermittelten Probeabzug nicht bis zum angegebenen 
Termin zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.

6. Anzeigenabschlüsse sind innerhalb eines Jahres nach Vertragsab-
schluss abzuwickeln.

7. Für die Aufnahme von Anzeigen in bestimmten Nummern, bestimm-
ten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift wird  
keine Gewähr geleistet, es sei denn, dass der Auftraggeber die Gültig-
keit des Auftrages ausdrücklich davon abhängig gemacht hat.

8. Der Ausschluss von Mitbewerbern kann nicht zugesichert werden.

9. Der Verlag gewährleistet die drucktechnisch einwandfreie Wieder-
gabe der Anzeige. Der Auftraggeber ist bei ganz oder teilweise 
unleserlichem Text, unrichtigem oder unvollständigem Abdruck der 
Anzeige zu einem Ersatzanspruch berechtigt, es sei denn, dass durch 
die  Mängel der Zweck der Anzeige unerheblich beeinträchtigt wird; 
fehlerhaft gedruckte oder fehlende Kennziffern beeinträchtigen den 
Zweck der Anzeige nur unerheblich. Der Schadenersatzanspruch 
beschränkt sich in jedem Falle jedoch auf das Recht, die kostenlose 
Wiederholung der Anzeige im nächsten Jahr zu verlangen.

10. Sind etwaige Mängel bei den Druckunterlagen nicht sofort erkennbar, 
sondern werden diese erst beim Druckvorgang deutlich, so hat der 
Werbungtreibende bei ungenügendem Abdruck keine Ansprü-
che. Treffen beschädigte Druckunterlagen erst unmittelbar vor 
Drucklegung des Blattes bei der Anzeigenverwaltung ein, so hat der 
Werbung treibende die aus den erforderlichen Sonderbemühungen 
entstehenden Kosten zu tragen.

11. Die Pflicht zur Aufbewahrung von Druckunterlagen endet acht  
Wochen nach Erscheinen der letzten Anzeige, sofern nicht ausdrück-
lich eine andere Vereinbarung getroffen worden ist.

12. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die 
Anzeige in der beim Verlag üblichen Form gesetzt und die tatsächliche 
Abdruckhöhe der Preisberechnung zugrunde gelegt.

13. Der Besteller trägt die Kosten für Druckunterlagenanfertigungen. 
Falls diese im Verlag erstellt werden sollen, erfolgt eine gesonderte 
Berechnung. Gleiches gilt für zusätzliche Anpassungen, Retusche-
arbeiten, Korrekturen etc. 

14. Die Werbungmittler und Werbeagenturen sind verpflichtet, sich in 
ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen mit den Werbung-
treibenden an die Preisliste des Verlages zu halten. 

15. Bei Chiffreanzeigen stellt die Anzeigenverwaltung ihre Einrichtungen 
für die Entgegennahme, Verwahrung und möglichst beschleunigte 
Aushändigung etwa eingehender Angebote zur Verfügung. Eine 
Gewähr für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Ange-
botsschreiben wird nicht übernommen. Ansprüche auf Wandlung, 
Minderung oder Schadenersatz wegen Verlust oder Verzögerung 
in der Aushändigung derartiger Durchgangsschreiben sind ausge-
schlossen.

16. Im Falle höherer Gewalt erlischt jede Verpflichtung auf Erfüllung von 
Aufträgen und Leistung von Schadenersatz. Insbesondere wird auch 
kein Schadenersatz für nicht veröffentlichte oder nicht rechtzeitig 
veröffentlichte Anzeigen, Beihefter und Beilagen geleistet.

17. Bei Änderung der Anzeigenpreise treten die neuen Bedingungen 
auch bei laufenden Aufträgen sofort in Kraft, sofern nicht ausdrück-
lich eine andere Vereinbarung getroffen worden ist.

18. Die Anzeigenverwaltung liefert nach Erscheinen der Anzeige 
kostenlos einen Belegausschnitt. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft 
werden, so tritt an seine Stelle eine Fotokopie.

19. Die Anzeigenverwaltung ist unter wichtigen Umständen berechtigt, 
auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das 
Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich 
vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und 
von dem Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu 
machen, ohne dass hieraus dem Auftraggeber irgendwelche An-
sprüche gegen die Anzeigenverwaltung erwachsen.

20.  Alle Rechnungen sind nach Hefterscheinen rein netto innerhalb 
von 14 Tagen fällig. Zahlungen sind ohne Abzug in Euro zu leisten. 
Bei Zahlungsrückständen werden nach Ablauf von vier Wochen ab 
Rechnungsstellung Verzugszinsen in Höhe des jeweiligen gültigen 
Zinssatzes für Überziehungskredite unserer Hausbank berechnet.  
Die Anzeigenverwaltung kann die Ausführung weiterer Aufträge bis 
zur Bezahlung zurückstellen.

21. Bei gerichtlicher Beitreibung der Insertionskosten entfällt der 
gewährte Nachlass.

22. Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand ist Nürnberg.

Meramo Verlag GmbH
Geschäftsführer: Andreas Bund 
Prokuristin: Kristina Ansorge 
Handelsregister Nürnberg HRB 19311

Gutenstetter Straße 2a 
90449 Nürnberg

www.meramo.de 
dipolo-anzeigen@meramo.de

Telefon: 0911 937739-31 
Telefax: 0911 937739-99
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